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Die Fraktionen der Stadtverordnetenversammlung beantragen, dass die Stadt Ahrensburg zu einer 
Dialogveranstaltung Gütertrasse einlädt.  

Dialogveranstaltung Gütertrasse 

In Anbetracht der Planungen und anstehenden nächsten Schritte zum Ausbau der bisherigen 
Eisenbahnlinie führt die Stadt so zeitnah wie möglich eine Dialogveranstaltung für Bürgerinnen und 
Bürger durch. Eingeladen werden sollen politische Verantwortungsträger:innen aus den 
Bundesländern Hamburg und Schleswig Holstein und aus der Bundespolitik, darüber hinaus 
Vertreter:innen der Deutschen Bahn AG und Umweltverbände.  

Zwei Themen sollen vor allem für die Ahrensburger Bürgerinnen und Bürger transparent werden:  

 Bestehen Alternativen zu der bisher geplanten substanziellen Ausweitung des Güterverkehrs
auf der bestehenden Eisenbahnlinie, die durch dicht besiedelte Städte führt? Sind diese
Alternativen unvoreingenommen geprüft worden und wenn ja, mit welchen Abwägungen ist
man zu den jetzt vorliegenden Planungen gekommen?

 Welche Maßnahmen können konkret ergriffen werden, um die möglichen negativen Folgen
für Mensch (Lärm), Natur (FFH‐Schutzgebiet), Kultur (Archäologisches Grabungsschutzgebiet)
und das Stadtbild (Lärmschutzwände) zu minimieren?

Bürgerinnen und Bürger sollen in angemessener Form die Möglichkeit haben, Fragen zu stellen. Die 
Veranstaltung soll professionell moderiert und entsprechend der aktuellen Pandemie‐Situation ggf. 
als Hybrid‐Veranstaltung durchgeführt werden. Die Stadtverwaltung bezieht sich bei der Einladung 
auf die Zusagen, die der IG Tunneltal im Bundestagswahlkampf gegeben wurden und lädt diese zu 
der Podiumsdiskussion ein.  
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